
Der Bürgermeister

RAT
(bitte für die Ratssitzung aufbewahren)

Fachdienst Personal
Martina Pabst, Tel. 1595

TOP: Einstellung von Nachwuchskräften 2013
Beschlussvorlage Nr. 168/2012
Produkt: 010 070 030  Betreuung der Auszubildenden und Praktikanten

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine
Rat der Stadt Lüdenscheid öffentlich 01.10.2012  

Finanzielle Auswirkungen?        ja nein

 investiv      konsumtiv

einmalig lfd. jährlich

Aufwendungen/Auszahlungen ����� 80.000,00 €

Folgekosten (Afa, Unterhaltung...) ����� �����

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen ����� �����

Sonstige Erträge/Einzahlungen ����� �����

Bemerkung: �����

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden?

 ja, veranschlagt bei folgendem Konto:        nein, Deckungsvorschlag:

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:
Einmalig: �����/�����/�����
Laufend: 010/070/030

 gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe
 freiwillige Aufgabe
Grundlage: Personalbedarfsplanung

Beschlussumsetzung bis 31.01.2013

Beschlussvorschlag:

Der Einstellung von sechs Nachwuchskräften im Jahr 2013 für die Ausbildungsgänge Bachelor of
Laws und Verwaltungsfachangestellte wird zugestimmt.
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Begründung:

Der Ausschuss für Beteiligungen, Organisation und Finanzentwicklung hat in seiner Sitzung am
18.05.2006 beschlossen, auch in zukünftigen Jahren trotz der angespannten Haushaltslage weiterhin
jährlich neue Ausbildungsverhältnisse zu begründen und hierüber im Ausschuss zu beraten.

I. Verwaltungsberufe

Bei den Verwaltungsberufen erfolgt seit Jahren eine bedarfsgerechte Ausbildung. 

Zur Deckung des Personalbedarfs im Jahr 2016 werden im korrespondierenden Einstellungsjahr
2013 vier Nachwuchskräfte für den gehobenen Verwaltungsdienst (Bachelor of Laws) und zwei
Nachwuchskräfte für den mittleren Verwaltungsdienst (Verwaltungsfachangestellte) benötigt, da
entsprechende Stellen nach dem derzeitigen Erkenntnisstand und unter Berücksichtigung der gemäß
Haushaltssicherungskonzept einzusparenden Stellen im Jahr 2016 wiederzubesetzen sind. In
Abhängigkeit von der Qualifikation und Eignung der in Betracht kommenden Bewerberinnen und
Bewerber kann die konkrete Zuordnung der Anzahl der Ausbildungsplätze zu den
Ausbildungsgängen noch variieren.

II. andere Berufe

In früheren Jahren sind auch in den genannten verwaltungsfremden Berufen über den eigenen
Bedarf hinaus Ausbildungsplätze zur Verfügung gestellt worden:

 Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste der Fachrichtung Bücherei
 Veranstaltungskaufmann/-frau
 Immobilienkaufmann/-frau
 Fachinformatiker/in.

Der Verwaltungsvorstand hat sich mit der Frage einer Überbedarfsausbildung in diesen
verwaltungsfremden Berufen im Jahr 2013 angesichts des doppelten Abiturjahrgangs in NRW, wie
dies auch in der Politik bereits angedacht worden ist, befasst. Von einer Überbedarfsausbildung soll
aber aus den folgenden Gründen abgesehen werden,

1. ein Teil dieser Berufe ist nicht marktgängig und ermöglicht daher keinen Übergang in ein
Anschlussbeschäftigungsverhältnis,

2. die Ausbildung über den eigenen Bedarf hinaus verursacht einen finanziellen Aufwand, der
angesichts der geforderten Personalkosteneinsparungen nicht vertretbar ist und

3. aufgrund der Erfahrungen in anderen Bundesländern ist nach derzeitigem Erkenntnisstand davon
auszugehen, dass durch den Doppeljahrgang keine nennenswerten Auswirkungen auf den
Ausbildungsmarkt zu erwarten sind.

Daher sollen auch im Jahr 2013 nur die 6 Ausbildungsplätze im Verwaltungsbereich angeboten
werden, die für die eigene Bedarfsdeckung erforderlich sind.

Das Ausbildungsangebot soll umgehend nach Zustimmung des Rates in der örtlichen Presse
(Kurzform) sowie auf der Website der Stadt Lüdenscheid und bei verschiedenen Jobbörsen
veröffentlicht werden mit einer Bewerbungsfrist bis zum 10.11.2012. Das Auswahlverfahren soll bis
Ende Januar 2013 abgeschlossen sein. 

Lüdenscheid, den 14.09.2012

In Vertretung:

gez. Karl Heinz Blasweiler



- 3 -

Stadtkämmerer


